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Für die Redaction verantwortlich
Paul Woth in Halle

Nr 245
Zu den Verhandlungen der Generalſynode

Die anderthalbwöchentlichen bisherigen Berathungen der
Generalſynode haben wenig aufregenden Stoff geboten ſie ſind
ruhiger ſachlicher und ſtiller verlaufen r kam
luſtigen Stimmung unſerer Orthodoxie von vorherein hätte
erwarten können und allſeitig erwartet hatte
die weſentlichſten Vorlagen des Oberkirchenraths noch nicht zur
Erörterung gelaggt und es können noch ſehr heftige Stürme
bevorſtehen Jmmerhin waren einige der bisherigen Debatten
ernſt und wichtig genug ſie boten hinreichenden Anlaß zum
heftigen Aufeinanderplatzen der Geiſter und es verdient gewiß
Anerkennung daß dieſer Anlaß nicht über Gebühr benutzt ſon
dern die Meinungsunterſchiede in ruhiger Würde geſchlichtet
worden find Man hätte faſt wünſchen können daß gelegentlich
ein etwas lebhafterer Ton angeſchlagen worden wäre wenigſtens
von den wenigen Vertretern der freiſinnigen Richtung welche
in der Generalſynode ſitzen Wenn die Orthodoxen beiſpiels
weiſe ſo grimmige Klagen erheben über das Sodom und Go
morrha welches die deutſche Hauptſtadt darſtellen ſoll ſo wird
Niemand verkennen daß ein gut Theil Wabrheit in dieſen
Klagen ſteckt aber wohl hätte den orthodoxen Rednern wenn
ſie von den Klagen zu Anklagen namentlich auch der ſtädtiſchen
Behörden in Berlin übergingen auch ihr Sündenſpiegel vor
ehalten werden ſollen Kann man ſich wundern daß der kirchliche Sinn in einer großen Stadt mehr und mehr erſtirbt

wenn die Geiſtlichkeit ſelbſt ſich in ſtarrer Ketzerrichterei von
dem geiſtigen Leben des Gemeindeweſens abſchließt wenn ſie
mit zelotiſchem Eifer Männer aus ihrem Kreiſe fernhält
welche von der Gemeinde gewählt die Liebe und das Vertrauen der
Gemeindeangehörigen beſitzen wenn ſie trotz des erſchreckenden
Mangels an ſeelſorgeriſchen Kräften einen erheblichen Theil
ihrer Zeit auf Agitationen verwendet die mindeſtens nicht
ihres Amtes ſind und in einem großen Theile der Bevölkerung
nun einmal den ſtärkſten Widerwillen erwecken

Manche Beſchlüſſe der Generalſynode verdienen aufrichtige
Anerkennung ſo namentlich die betreffs der Sonntagsarbeit
gefaßten auch die Einführung eines gemeinſamen Bußtages
in die evangeliſchen Kirchen der deutſchen Staaten dürfte eine
nützliche und zeitgemäße Anregung geweſen ſein
iſt die ablehnende Haltung der Generalſynode gegenüber dem
ſogenannten Culturexamen der evangeliſchen Geiſtlichkeit
welche ſehr bemerkenswerther Weiſe auch von dem neuen
Cultusminiſter getheilt zu werden ſchien
für die attiſchen Sätze welche Herr Kögel nach ſeiner Meinung
über jene Neuerung der kirchlichen Geſetzgebung gemacht haben

ſoll iſt ſchwer zu theilen Was
waren einige beſſere und einige ſchlechtere Scherze welche den
Ernſt des Gegenſtandes kaum erſchöpften
doch eine ſehr wichtige Frage ſein was unſeren Geiſtlichen für
eine ſegensreiche Wirkſamkeit in ihrem Berufe nützlicher iſtſeres Maß allgemeiner Bildung und ein geringeres

Maß theologiſcher Gelehrſamkeit oder das umgekehrte Ver
hältniß Statt das Culturexamen abzuſchaffen in der einen
Facultät für welche es beſteht ſollte man bedacht ſein es auf
die übrigen Facultäten auszudehnen namentlich auch auf die
Jurisprudenz für deren Jünger es von erfahrenen und kundigen
Urtheilern ſchon oft befürwortet iſt
Generalſynode kann nicht als ein ſachliches unparteiiſches
Urtheil gelten und es iſt nur gut daß ſie hier nicht tabula
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Halle a d Saale Sonntag den 19 October 1879
Brückner gemacht Er ſprach darin von einer Geiſtesknecht
ſchaft im Zuſammenhange mit der Beichte und dem Unfehl
barkeitsdogma der katholiſchen Kirche Darüber iſt gewaltiger
Lärm auf der ganzen Linie der ultramontanen Preſſe ent
brannt man droht Herrn Brückner mit einem Disciplinar
verfahren mit parlamentariſchen Rüffeln und ähnlichen ſchönen
Dingen Das iſt an ſich nun zwar ſehr harmlos denn es
wird natürlich zn nichts von alledem kommen höchſtens wird
bei der Debatte des Cultusetats irgend ein Centrumsredner
einigen überflüſfigen Staub über die Sache aufwirbeln aber
charakteriſtiſch iſt doch wie hoch der Ultramontanismus ſein
Haupt ſchon wieder zu erheben wagt Hätte Hr Brückner etwa
in einer Eröffnungspredigt des Reichs oder Landtags jene Ge
danken geäußert ſo wäre das zweifellos unſchicklich geweſen
aber ihm verbieten zu wollen innerhalb der proteſtantiſchen
Kirche die römiſche Beichte und das päpſtliche Unfehlbarkeits
dogma als das zu bezeichnen wofür jeder gläubige Proteſtant
ſie halten muß das iſt wirklich eine Unbeſcheidenheit wie ihrer
nur ultramontane Anmaßung fähig ſein kann

Politiſche Ueberſicht
Der erſten Niederlage welche die öſterreichiſche Ver

faſſungspartei bei der Präſidentenwahl erlitten hat ift
die zweite nicht minder empfindliche bei den Wahlen in die z
Adreß Kommiſſion gefolgt Eine Maſſenbeurlaubung
im Heere ſoll nach einem bereits ausgegebenen Erlaſſe bevor
ſtehen jedoch auf die in Bosnien und der Herzegowing ſtehen
den Truppen keine Anwendung finden

Die franzöſiſche Regierung hat ihren Feldzug gegen die
äußerſte Linke und äußerſte Rechte eröffnet Letztere hat ſogar
eine noch eindringlichere Zurechtweiſung erfahren indem 23
der Jhrigen Maires und Adjoints wegen Theilnahme an dem
neulichen aus Anlaß des Geburtsfeſtes des Grafen Cham
bord veranſtalteten Bankets ihres Amtes entlaſſen wurden
während 2 Radikale weil ſie einem Banket zu Ehren Blan
quii s beiwohnten daſſelbe Schickſal erfuhren Man ver
ſichert übrigens daß die Regierung in der Frage über die
Giltigkeit der Wahl Humberts ſich neutral verhalten will

Nachdem die Engländer den Zulukrieg in der Haupt
ſache glücklich zu Ende geführt haben handelt es ſich noch
darum die Boers im Transvaallande zu beruhigen General
Wolſeley hat ihnen erklärt daß die von der engliſchen Regie
rung beſchloſſene Annexion unwiderruflich ſei Das Comité
der Boers will ſich nur mit der Wiederherſtellung ihrer Un
abhängigkeit zufriedenſtellen

Der Arbeiterſtrike in Belgien hat bereits Blut ge
koſtet Bei einer Verſammlung in Chäatelineau machten die
anweſenden Gensdarmen von der Schußwaffe Gebrauch und
verwundeten mehrere Arbeiter Die Ruhe wurde alsbald
wiederhergeſtellt

Deutſches Reich
Ferne von der Heimath an einem der ſchönſten Geſtade

des mittelländiſchen Meeres feiert der Kronprinz heute
ſeinen achtundvierzigften Geburtstag Ueber die Alpen hinüber
klingen zu ihm die Huldigungen welche Vaterhaus und Vater
land ihm ſenden

Ueber die Ankunft des Kronprinzen in Pegli ent
nehmen wir in Ergänzung der telegraphiſchen Meldung der
Opinione
Da der Kronprinz als Graf von Lingen reiſt und den dringen

den Wunſch ausgeſprochen hat das Jncognito ſtrengſtens zu be
wahren ſo fand weder ein officieller noch officiöſer Empfang
ſtatt Der Bahnhof war den fürſtlichen Gäſten zu Ehren ge
ſchmückt und der Bürgermeiſter von Pegli Marcheſe Durazzo
Eigenthümer der berühmten Villa Pallavieini glaubte dieſelben
mit einer Anſprache begrüßen zu müſſen doch ehe er dazu kam
hatte der Kronprinz ſeiner Gemahlin den Arm gegeben und ſich
an den Sindaco mit den Worten gewandt Vous saurez monsieur
le maire que je ne suis ici que le comte de Lingen Sie werden
wiſſen Herr Maire daß ich hier nur der Graf von Lingen bin
Dadurch wurde die beat tigte Sympathie und Ergebenheitsde
monſtration vereitelt Für die kronprinzliche Familie und Ge
folge ſind 40 Zimmer im Hotel gemiethet worden Der Corre
ſpondent der Opinione kann ſein Erſtaunen nicht unterdrücken
über die Einfachheit der Ausſtattung des kronprinzlichen Schlaf
gemachs und derjenigen in welchen die Prinzeſſinnen ſchlafen
Aber noch größer war ſein Erſtaunen und das der guten Ein
wohner von Pegli als die kronprinzliche Familie mit Ausnahme
des Prinzen Wilhelm nur von einem Diener gefolgt in Reiſekleidern zu Fuß incredibile dictu wie der Correß ondent ausruft

die Straße entlang gingen und gerade als ob ſie keine Fürſten
wären ganz familiär die Grüße der erſtaunten Paſſanten er
widerten und die Kühnheit ſo weit trieben einige Höker und Ar
beiter anzureden

Freitag früh iſt der Staatsminiſter v Bülow in Beglei
tung ſeiner Gemahlin nach Cannes in Frankreich abgereift
Dei ber legt die Tour mit häufigen Unterbrechungen
urück

Die Kr Ztg berichtet über das Diner welches am 14 d
beim Oberkirchenrathspräſidenten Hermes ſtattfand Danach
hat der Cultusminiſter v Puttkamer mit dem Danke für
den Toaſt auf die anweſenden Mitglieder der Staatsregierung
ſeine herzlichen Wünſche für das Handinhandgehen der

ſelb ſtändigen Kirche mit dem chriſtlichen Staat
verflochten

Herr v Bennigſen hat ſich entſchloſſen das Mandat
des 32 hannoverſchen Wahlkreiſes anzunehmen

Herr Hobrecht hat aus Rom jetzt die Nachricht nach
Breslau gelangen laſſen er ſei leider an das ihm vom Wahl
kreiſe BerendStargard übertragene Mandat durch ſeine frühere
Zuſage ſo feſt gebunden daß er zu ſeinem größten Bedauern
die in Breslau auf ihn gefallene Wahl ablehnen müſſe

An Stelle des Prof Hänel welcher für Poſen ablehnt iſt der
Stadtſyndicus Zelle in Berlin zum Candidaten für die
Abgeordnetenwahl der Stadt Poſen aufgeſtellt worden

Herr Conſiſtorialrath Leuſchner Merſeburg Mitglied
der Generalſynode giebt über ſein Nichteintreten in die
Evangeliſche Vereinigung und ſeinen Anſchluß an die

Fraction der poſitiven Union in der KreuzZtg eine
Erklärung ab Danach hat weder der Berichterſtatter der
Commiſſion für Abfaſſung des Programms der Evangeliſchen
Vereinigung noch die Fraction ſelbſt durch eine unzweideutige
Erklärung Mitglieder des Proteſtanten vereins vom Beitritt
ausgeſchloſſen Als ein auf eine ſolche Erklärung hinzielender
Antrag in der Fraction gefallen ſei habe er ſich für ebenſo
berechtigt wie verpflichtet gehalten getreu der auch im Evan
geliſchen Verein der Provinz Sachſen ſtets eingenommenen
Stellung von dem Eintritt in eine Fraction abzuſtehen welche
ſo wenig beſtimmte unüberſchreitbare Grenzen zwiſchen ſich
und dem Proteſtantenverein zu ziehen beliebte Der Anſchluß
aber an die Kögelſche Fraction ſei ihm deshalb nicht ſchwer
gefallen weil dieſelbe aus einer Partei hervorging welche
dieſelben Grundſätze wie der rechte Flügel des genannten
Evangeliſchen Vereins oder doch weſentlich Verwandtes
vertrete

Officiös wird beſtätigt daß der Bundesraths Aus
HSSSs rs oſnnatrreeeteeckkwaoaagü eoeee oru nwtraekfcbchſCldia2ugn koss aoostsoncccccr s8 SlelsReGeeoo sah

17 Die Tochter des Thürhüters
Von N Robinſon

Fortſetzung

Es hieß Bill Stodgers habe Geld geſpart von Trink
geldern von Sternen Geſchenken von Autoren und auf F
manchen anderen offenen und ehrlichen Wegen
immer bereit einem Acteur in Noth mit einem Dollar
ſchein auszuhelfen oder bei Collecten für arme Schauſpieler
ſeinen Obolus beizulegen weil man Collegen nicht ganz
fallen laſſen dürfe Mit Einem Worte Bill Stodgers war

ein Mann
Eine Ausſicht auf einen Trunk wirkte bei Blackmore jetzt

wie ein Talisman und als der Thürhüter von etwas Er
friſchendem ſprach trat er in die Vorhalle worin ihn in
jener häßlichen Nacht die junge Schauſpielerin dem Hunger
und der Verzweiflung entriſſen

Großer Gott Und nun war er ſchlimmer daran als
damals

Was ſoll ich Jhnen vorſetzen Miſter Blackmore fragte
StodgersBrandy, war die heiſere Antwort

Behalten Sie nur einen Moment die Thür im Auge
Ich bin zurück im Augenblick

Da war der Ofen an dem er damals geſtanden
er ſeine Eiſeskälte abgeſchüttelt Da war die Thüre durch
welche ſie eingetreten Da war der Punkt auf welchem ſie

Da war die Wand und
gegen welchen ſie die

ſtand als ſie ihn herbeiwinkte
der Mörtel daran noch gebrochen

geſchleudert die er zurück zu weiſen damals noch die
acht beſaß
Bill Stodgers kehrte zurück mit Branntwein in einer Lager

bierflaſche Die Flaſche ergreifend war John Blackmore
daran ihren feurigen Jnhalt zu trinken und er hatte ſie an
ſeine Lippen erhoben t als ihm der Platz mit dem abgelöſten
Mörtel ins Auge ſiel

Nein beim Himmel ſchrie er und warf die
denſelben Punkt ſo daß der Branntwein über die
den Fußboden floß

Hal Das v eine Rück Action nicht wahr Aber dieſe
Enthaltſamkeit hätten wir wohlfeiler haben können meinte
der Thürhüter der ſich nach der ſtarken Flaſche bückte welcher zerſchellt war und die wenigen übriggebliebenen Tropfen

rank
John Blackmore kreuzte ſeine Arme und ſtarrte in das

euer

Und wie befindet ſich denn Jhre gute Lady fragte
Stodgers

Der Andere blieb ſchweigſam
Ja ja das war damals ein Aufſehen Als die Nachricht

kam daß ſie Abends nicht auftreten würde ſtand ich eben auf
der Bühne und ich dachte ſchon daß der alte Montford der
Director explodiren würde Was zum Teufel bedeutet dasbrüllte er bis jeder Statiſt in ſeinen Schuhen zittexte
Solche alberne Späße kann ich nicht brauchen hier im

Hauſe Wer gab Euch dieſen Brief Stodgers ſagte er zu
mir Jch ſagt ihm daß Sie es wären Mr Black
more Jhr lügt ſagte er Wenn Sie das noch einmal
ſagen, ſagte ich ſo haben Sie dann zwei Lügen geſagt aber
ich noch keine Jch ſagte niemals eine Lüge zu einem
Manne Mr Blackmore das iſt nicht die r und ich
kümmerte mich keinen Deut um Montford oder die Poſition
wenn man Gr an meines Mannerwortes unbefleckter
Treu und Wahrheit wie es in einem alten Schauſpiele
heißt Der Director ſtreckte ſich freilich ein wenig und ſagte
Mr Stodgers ich meinte nicht Euch zu beleidigen Doch

wenn uns nicht dies Schreiben hier fühlbaren Schaden bringt
will ich ein doppelter Holländer ſein Jhr wißt den Reſt
Mr Blackmore wie der Director wie Doctoren und
Advocaten und Gott weiß wer noch außerdem nach Eurem
Hauſe kamen allein Miß Hyde nicht mehr zu finden war
hr hättet das Geficht von Miß Figgins ſehen ſollen als

ihr um fünf Uhr Abends Weiſung ward als Lady Macbeth
vorzugehen Sie war hübſch wie ein Bild das man mit
einem Theerpinſel gemalt Ha hal Und der ehrliche
Thürhüter lachte laute und lange

John Blackmore ſtarrte ſchweigend in das Feuer
Und wie befindet fich der Wandelſtern fragte Bill

dem Gegenſtande nähernd der ihm am Herzen lag

hoffe daß er nunmehr ſchon irgendwo zum Firxſtern wurde
Sind wir nicht zugethan ihr hier und ſtolz auf ſie Gewiß
ſind wir es Sir auf alle Fälle

Da Stodgers auf ſeine in Jamben einher trabenden
e noch immer keine Antwort erhielt fragte er endlich
urzweg

Wie geht s Miß Hyde
Blackmore richtete einen kalten inſolenten trotzigen Blick

auf ihn wendete ſich um und war bereits auf der Schwelle
als der Andere ihn aufhielt

Nun doch Miſter ich meinte ja nichts Unrechtes Wenn
der Gegenſtand nicht ganz heiter iſt iſt Bill Stodgers nicht
der Mann ein Stück gegen den Willen des Publicums fort
laufen zu laſſen Wenn das nicht zieht ein Glockenzeichen
und herab mit dem Vorhang Wie Shakſpeare ſagt in
ſeinem Rathſchlag an die Schauſpieler Jungens ſagt
er nun ich weiß es nicht genau aber s iſt der höchſte
Ton Kommen Sie Mr Blackmore Sie find etwas zu
tief geſtimmt an Humor und gutem Glück wir wollen die
Wirbel höher drehen Muth gefaßt Sir Muth der hat
ſchon Königreiche erworben Und wenn ſpaniſche Makrelen
momentan a cheuer ſind iſt zur Abwechslung auch geſalzener
Stockfiſch nicht zu verachten

Blackmore ſtarrte ihn an als ob er verſuche zu begreifen
wovon der Andere ſpreche Dann überlief ihn ein Schauer
und er würde fort und hinausgetrabt ſein in die Nacht hätte
der Thürhüter ſich ihm nicht in den Weg geſtellt

Kommen Sie jetzt Mr Blackmore Sie dürfen ſo nicht
von mir ſcheiden Sind in Kummer Sir Was iſt der
Kummer ſag ich Wie Shakſpeare meint Kummer iſt
nun ich hab s eben nicht ganz weg aber es iſt etwas derart
und höchſter Ton

Plötzlich wendete ſich John Blackmore zu Stodgers
und ſeine gan erfaſſend die er ergriff wie ein dem Er

rn naher Mann ein ihm zugeworfenes Seil fragte er
eiſer

Können Sie mir irgend etwas g3 thun geben
Jch kann s, war die prompte Antwort
Dann geben Sie es raſch Laſſen Sie mich eine Mahlzeit



ſchuß für die auswärtigen Angelegenheiten ſich mit der
gegenwärtigen politiſchen Lage beſchäftigt habe Der Stell
vertreter des Reichskanzlers Graf zu Stolberg Wernigerode
ertheilte die gewünſchte Auskunft von der die Mitglieder des
Ausſchuſſes durchaus befriedigt ſein ſollen

Der n Mavbach hat wie der M mitgetheilt
wird die Abſicht dem Landtage einen umfaſſenden Plan für
eine vereinfachte Organiſation der Eiſenbahnver
waltungen vorzulegen

Die wiederholten Verſicherungen der gouvernementalen Preſſe

der Regierung liege die Politik einer allgemeinen

ſtattfindenden Jahresfeſte der preußiſchen Hauptbibelgeſell
ſchaft ein

dergtbrmg r Antrag der Poſener Prov Synode betreffend
die TrunkſuchtHrſerent Eftorialpräſ a D Gröben Poſeny berichtet
namens der Petitionscommiſſion über eine Petition der Kreis
ſynode Mohrungen welche die Beſeitigung der Trunkſucht durch
folgende Mittel vorſchlägt 1 durch hohe Beſteuerung der Brannt
weinfabrikation und des Branntweinausſchanks 2 durch Beſchrän
kung der Schankconzeſſionen auf das allernothwendigſte Bedürf
niß 3 durch Beſtrafung öffentlich hervortretender Trunkſucht 4
durch Verbot der Verabreichung von Branntwein an notoriſche

Reaction fern finden bei einem großen Theil der neuen
n drmne Majorität durchaus keineneifall Nicht nur das Centrum ſondern auch ein anſehn
licher Theil der Conſervativen will eben eine Reaction in des
Wortes unzvweifelhafteſter Bedeutung und beginnt zu fürchten
die Regierung werde auf dieſem Wege nicht weit genug gehen
Die Preßfſtimmen aus dem heochconſervativen Lager laſſen
keinen Zweifel daß man ſich ſchon wieder mit der Rolle ver
traut macht auf eigenen Füßen zu ſtehen d h Oppoſition
zu machen wenn die Regierung nicht ganz und gar mit allen
Traditionen der letzten Jahre brechen will Das Centrum
ſteht ohnehin noch in voller Schlachtrüſtung da und wartet
nur auf ein Commando um wieder in die Oppoſition abzu
ſchwenken Es iſt kein Wunder wenn in den gemäßigteren
conſerrativen Kreiſen Zweifel aufzuſteigen beginnen ob die
parlamentariſche Majorität auf die man die künftige Politik
zu gründen gedachte in der That auch das nöthige Maß
von Feſtigkeit haben oder ob man doch nicht wieder genöthigt
ſein wird an die beſonneneren Elemente der nationallibe
ralen Partei zu appelliren Von Oben her iſt eine Bewegung
entfeſſelt und großgezogen worden die nach dem natürlichen
Lauf der Dinge weiter um ſich greifen wird als es die Ur
heber ſelbſt wollen Mit einer gemäßigten Reaction wie
wohl der Grundton des neuen Regierungsprogramms bezeich
net werden kann wird nicht durchzudringen ſein man wird
fie ganz und entſchieden oder gar nicht wollen müſſen

Auch die Stadt Spandau hat ſchon einen Beweis von
der Thätigkeit des neuen Cultusminiſters in Bezug auf ſeine
Anſichten über die Leitung der Schulen erhalten Nach einer
kürzlich von der königlichen Regierung zu Potsdam erlaſſenen
Verfügung iſt die Localſchulinſpection der Spandauer
evangeliſchen Schulen mit Ausnahme des Gymnaſiums
wieder vollſtändig in die Hand der Geiſtlichkeit gelegt

Am 16 d fand in Köln eine vertrauliche Beſprechung zahl
reicher Geiftlichen aus der Erzdiöceſe Köln ſtatt behufs Be
ſchlußfaſſung über eine an den Cultusminiſter zu richtende
Petition in der Schulfrage

Der in Baiern jetzt von der Regierung verlangte Malzaufſchlag ſetzt das ganze Bierreich in auſ fieberhafte Auf

regung Nach telegraphiſchen Meldung hat die baieriſche Ab
geordnetenkammer geſtern Freitag nach einer langen und
lebhaften Debatte mit großer Majorität die Erhöhung des
Malzaufſchlags auf 6 Mark pro Hektoliter mit dem Antrage
Vaillant genehmigt nach welchem dieſe Erhöhung nur bis
um 1 Januar 1882 bewilligt wird Auch die übrigen Artikel
er Regierungsvorlage wurden angenommen

Erſte ordentliche Generalſynode zu Berlin
Original Bericht
Siebente Sitzung

Berlin 17 October
Am Regierungstiſche Präſident Dr Hermes Generalſup Dr

Brückner und einige Commiſſarien
Der Präſident Graf v Arnim Boytzenburg eröffnet die

Sitzung um 12 Uhr 20 Min Das Eingangsgebet ſpricht Conſ
Rath und Oberpfarrer Dr Dryander Halle Der Präſident
theilt mit daß er die Berathung der Denkſchrift über die Volks
ſchule zu einer der erſten Sitzungen in der nächſten Woche auf
die Tagesordnung ſetzen werde und daß er zu Referenten der
Synodalen Geh e und Prov Schulrath Dr Schrader
Königsberg Sem Dir und Oberpfarrer Heiber Neuzelle

Kreis Guben und Pfarrer Seeliger Streſow b/Schönfließ
beſtellt habe Damit werde ſich auch zugleich der Antrag der
Pommerſchen Prov Synode auf Bewahrung der Volksſchule von

der Confeſſionsloſigkeit erledigen Ferner ſchlägt der Präſident
vor noch eine Commiſſion von 21l Mitgliedern zu ernennen zur
Vorberathung von Anträgen welche ſich auf die Verfaſſung be
ziehen Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden

Conſiſtorialpräſ Hegel Berlin ladet die Synodalen zu dem
am nächſten Sonntag abends 6 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche

verdienen und dann ſehen Sie wie ein verhungernder Mann
eſſen kann

T werden zuerſt eſſen und nachher arbeiten
Nein
Jch ſage ja Jhre Arbeit wäre keinen Theaterdollar werth

wenn Sie jetzt daran gingen Füllen Sie Jhren Magen
Mann Wie Shakſpeare ſagt ah hol s der Henker wer
kümmert fich jetzt darum was er ſagt Bleiben Sie nur
eine Minute hier wollen Sie

Jch will nicht
Ach zu allen Hil rief er einem Bühnenarbeiter

einem Jungen zu der eben vorüber ging geht doch
um die Ecke zu Bannock und holt mir einige eingepökelte
Auſtern Schweinebraten mit Weißbohnen und Brod und
Käſe und eine halbe Gallone Bier Sagt es ſei für mich
grge un holt nicht zehnmal Athem bevor ihr wieder da
eid Exit

Die Freude des ehrlichen Bill Stodgers kannte keine
Grenzen als ſein hungeriger Gaſt mit einem wahren Wolfs
appetit über die Nahrungsmittel disponirte die ihm zur Ver
fügung geſtellt worden waren

Dieſer Schweinebraten mit Weißbohnen iſt ein Succeß
Encore das iſt recht das iſt was ich das Haus herabbringen heiße Nun denn jetzt einen Zug Bier laßt mich
einen weißen Schnurrbart auf Eurer Oberlippe ſehen und
BernſteinKnöpfchen müſſen von den Backen rollen ſo
ſo Nun einige Auſtern s ſind echte Saddle rochs
auf Eure freie Liſte Macht ein volles Haus Mann

Trunkenbolde 5 durch per der Anrechnung der Trunken
heit als Milderungsgrund bei Veragehen 6 durch Verbot der
Verabfolgung von Branntwein auf Credit Referent hält es für
nothwendig daß die Generalſynode ſich in dieſer Frage ausſpricht
erklärt aber im Einverſtändniß mit der Petitionscommiſſion die
Vorſchläge der Mohrunger Kreisſynode für zum Theil nicht
empfehlenswerth und bittet ſeinen im prrigen Bericht wiederge
gebenen Antrag anzunehmen beſtimmte i edoch nicht
zu machen da das nicht Aufgabe der Generalſynode ſein könne

Pfarrer Engelbert Duisburg Das Aſyl für verkommene
Männer welches ſeit 25 Jahren in Duisburg beſteht hat zum
größten Theil Trinker unter ſeinen Bewohnern gezählt und wir
ſind deshalb auf den Gedanken gekommen ein Aſyl für Trinker
aus gebildeten Ständen zu errichten Das Gebäude iſt bereits
fertig und die Eröffnung des Aſyls zu dem ſich ſchon jetzt 100
Trinker angemeldet haben wird nach meiner Rückkehr ſtattfinden
Wie ſehr ſich in letzter Zeit die Trunkſucht vermehrt hat geht
daraus hervor daß in Rheinland und Weſtfalen in den letzten
Jahren die prozentmäßige Vermehrung der Schankſtätten eine
mal größere geweſen iſt als die der Bewohner Die Einnah
men an Branntweinzöllen daſelbſt ſind im erſten Quartal 1877
trotz der ſchlechten Zeiten um ca 1,600,000 M gegen die entſpre
chende Zeit des Vorjahres in die Höhe gegangen damit hängt
natürlich auch die Zunahme der Verbrechen im Vorjahre zum
Theil zuſammen Von 1871 77 betrug die Zunahme der von
den e wurſernhten abgeurtheilten Perſonen in Preußen volle
100 Proz Auch die Vermehrung der Selbſtmorde und die große
Zunahme der Geiſteskranken iſt wohl mit auf Rechnung der ver
Frdrter Trunkſucht zu ſetzen Redner befürwortet folgenden

ntrag
Die hochwürdige Generalſynode wolle beſchließen den ev

Oberkirchenrath zu erſuchen bei der hohen Staatsregierung
auf den Erlaß geſetzlicher Beſtimmungen zu wirken die dahin
gehen 1 daß Perſonen welche im Zuſtande offenbarer Trunken
heit auf Straßen in Wirthshäuſern und an andern öffentlichen
Orten gefunden werden für ſtraffällig erklärt werden 2 daß
die Wirthe welche offenbar betrunkene Perſonen in ihren
Schanklocalen dulden oder ihnen geiſtige Getränke verabreichen
ebenfalls ſtraffällig ſeien 3 daß gewohnheitsmäßige Trinker
auch gegen ihren Willen auf Antrag zuſtändiger Behörden in
beſonderen Aſylen unterzubringen ſind

Geh Med R Dr Naſſe Andernach Director der ProvJrrenanſtalt erklärt unter Berufung auf das Werk von Sani

als Arzt aus daß von Branntwein als ein Stärkungsmittel des
Arbeiters nicht die Rede ſein könne daß wenigſtens die daraus
gewonnene Arbeitskraft im Verhältniß zu anderen Nabrungs
mitteln viel zu theuer bezahlt ſei Die degenerirende Wirkung
des Alkoholgenuſſes zeige ſich daran daß die Zahl von Geiſtes
kranken welche infolge Alkoholgenuſſes den Jrrenanſtalten zuge
führt werden 25 Proz der jährlichen Aufnahme betrage Die
Jrrenärzte hätten ſich dahin geeinigt daß ſie Gewohnheitstrin
ker als pſychiſch krank zu erklären keinen Anſtand nähmen da die
Willensenergie derſelben in tiefgehender Weiſe dauernd geſchwächt
ſei Eine Statiſtik der in allen öffentlichen Arbeits Jrrenan
ſtalten u ſ w befindlichen Gewohnheitstrinker ſei leider in
Deutſchland noch nicht aufgenommen da die Behörden an der
Definition eines Gewohnheitstrinkers Anſtand genommen
hätten Redner giebt die Definition eines Gewohnheitstrinkers
dahin eine Perſon welche infolge gewohnheitsmäßigen un
mäßigen Genuſſes berauſchender Getränke in einen Zuſtand ge
kommen iſt wo ſie ſich oder anderen gefährlich iſt und wo ſie
nicht im Stande iſt ihre eigenen und ihrer Familie Angelegen
in zu beſorgen Jn Nordamerika England und Frankreich

die in Amerika unter geſetzlichem Schutze beſtehenden Aſyle für
Trinker die man auch bereits in England nachgeahmt ſchafften
viel Segen Die Jnſaſſen ſeien zu dauerndem Aufenthalt in

entlaſſen die Heilungen betragen 30 Proz Redner wünſcht in
Deutſchland ähnliche Einrichtungen aber auch unter geſetzlichem
Schutz Bravo

Graf Theodor zu Stolberg Wernigerode Luther
habe die Trunkſucht den Teufel der deutſchen Nation genannt
und die Befürchtung ausgeſprochen daß die Klagen hierüber bis
zum jüngſten Gericht fortbeſtehen würden Melanchthon habe ge
ſagt wir Deutſche ſchmauſen uns arm ſchmauſen uns krank
ſchmauſen uns in die Hölle Es erſcheine alſo faſt ausſichtslos
gegen dieſes eingewurzelte Laſter mit Erfolg anzukämpfen aber
die vor 1848 in Blüthe ſtehenden leider durch die Revolution
und die ſpätere Geſetzgebung ſchwer geſchädigten Mäßigkeits
vereine hätten gezeigt daß ſich doch etwas erreichen laſſe Er
empfehle möglichſte Annäherung an das franzöſiſche Geſetz wo
nach Perſonen welche in betrunkenem Zuſtande an öffentlichen
Orten c gefunden würden 1 bis 5 Fres Strafe zu zahlen
haben wenn dies innerhalb 12 Monate dreimal geſchieht vor
das Correctionstribunal kommen und zu 15 bis 300 Fres Strafe
oder zu 6 Tagen Gefängniß verurtheilt zugleich vom aktiven und
paſſiven Wahlrecht und von öffentlichen Aemtern ausgeſchloſſen
werden Hierauf wird die Discuſſion geſchloſſen und mit An
nahme der Anträge des Referenten und des Synodalen Engelbert
die Petition der Mohrunger Kreisſynode für erledigt erklärt

Zweiter Gegenſtand der Tagesordnung iſt der Antrag des
Generalſup Pr Carus Königsberg auf Ecrnennun
Commiſſion behufs Vervollſtändigung der landeskirchlichen Agende
Nach längerer Discuſſion in welcher der Präſident des Ober
kirchenraths Hermes zwar die Nothwendigkeit einer Reviſion
und Ergänzung der Agende anerkennt aber zugleich auf die
damit verbundenen Schwierigkeiten aufmerkſam macht und ver
ſichert daß der Oberkirchenrath der Sache ſeine Aufmerkſamkeit
ſchenken werde wird über die ganze Angelegenheit auf Antra
des Generalſup Dr Schulze zur Tagesordnung übergegangen

Ebenſo wird bezüglich der Petitionen der Kreisſynode Liſſabetr die Benachrichtigung der zuſtändigen evang Gelſtlichen von

den angeſtellten Eheſcheidungsklagen durch die Amtsgerichte und
der Kreisſynode Oſterburg betr die Mitwirkung der Geiſtlichen
bei Sühneverſuchen in Eheſcheidungsſachen nach kürzerer Dis
cuſſion Uebergang zur Tagesordnung beſchloſſen Eine Petition
des Wirkl Geh Oberjuſtizraths Wentzel in Berlin betr die
Aufnahme einer Fürbitte für die Erziehung der Jugend in Schule

Tee e um Jabrien das wird vie Direction
ohnen ur gerade noch einen Sperrſitz für dasStück Käſe da Das iſt es Nicht mehr We veht Geld

De geren fortgehen ſehen Aber im Ganzen ein großes
eſchäft
Und der würdige Mann ſetzte Blackmore zu wie ein Heizer

Kohlen in einen Ofen ſchaufelt legte Schweinebraten mit
Bohnen auf ſeinen Teller ſchob ihm eine Quantität Auſtern
u und ließ Brod und Käſe folgen überdüngt wie die

rmer ſagen durch manchen Trunk Bieres
Fortſetzung folgt

und Haus in das allgemeine Kirchengebet wird auf Empfehlung
des Referenten Miſſionsinſpector Fabri Barmen dem evang
Oberkirchenrath zur Berückſichtigung überwieſen Eine Petition
des Landraths von Wrochem zu Wohlau betr die Bitte um
Unterſtützung zum Kirchenbau in Auras wird zurückgelegt da

die Generalſynode über keine Mittel zu Unterſtiltzungen verfügt
Zwei andere Petitionen werden von der Tagesordnung abgeſetzt

Landrath a D v Wedell Piesdorf ſchlägt auf Grund
vorhergegangener privater Verſtändigung 21 Synodalen zur Wahl
in die VerfaſſungsCommiſſion vor die von der Synode acceptirt
werden

Das Präſidium wird ferner beauftragt Sr Kaiſerl undKönigl Hoheit dem Kronprinzen zu Dochſideſſen mertgen Ge

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Jortſeßzene der

tätsrath Dr Bähr über Alkoholismus von ſeinem Standpunkte

eſtänden ſtrenge Geſetze zur Verhinderung der Trunkſucht und A

der Anſtalt verpflichtet würden aber meiſt nach 12 Monaten B

einer

burtstage die unterthänigſten Glück und Segenswünſche der
Synode auszudrücken

Nach einem Gebet des Superintendenten Schmidt Samotſchin
wird die Sitzung um 3 Uhr 40 Min geſchloſſen Nächſte Sitzung
Sonnabend 10 Uhr Tagesordnung Antrag des Grafen Roth
kirch betr den Bekenntnißſtand Antrag der Pommerſchen Prov
Synode betr die e J Mündlicher Bericht derFinanzcommiſſion betr die Gehälter der Superintendenten

errmnramaamaaaaeco naſaKa2ſnnanaaaaaaeHalle den 18 October
Seitens des Jngenieurs Herrn Johann Kroop hier wurde

beim kaiſerlichen Patentamte die Ertheilung eines Patentes
auf eine Verſchlußvorrichtung an Filterpreſſen nachgeſucht und
dieſe Anmeldung unter Nr 30,647 Kl 58 eingetragen

Meteorologiſche Station

17 Oct 10 U Ab 18 Oct 8 U Mryg
Barometer Millim 747,60 742,40Thermometer Celfius 3,50 450
Rel Feuchtigkeit 72 82/0 85,4 90Wind SI SI18 Oct 6 Uhr früh Bei ſchwachem Südweſt ſtieg am geſtrigen
Vormittag das Barometer ein wenig begann aber nachmittags
mit eintretender Trübung wieder zu fallen und ſteht heute ſehr
tief Der Wind hat aufgefriſcht und iſt ſüdöſtlich geworden
Therm 3 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 0,7
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola

17 Oct 8 Uhr morgens Eine Region niedrigſten Luftdrucks
hatte ſich ſchnell über das nördliche Britannien hinweg und öſtlich
fortbewegt und das ſchnelle Fallen des Barometers hatte ſi
bis in die ſüdliche Nordſee erſtreckt Die Luftbewegung meiſt
ſüdweſtlich war hier lebhaft Dagegen hielt das ruhige Wetter
in Mitteleuropa noch an und die Temperatur war noch mebr
geſnnken im ſüdlichen Theile lag ſie 11 Grad unter der nor
malen und theilweiſe war hier Froſtwetter eingetreten Jm Nor
den war plötzlich wieder Erwärmung eingetreten Haparanda

3 Südweſt pßig bedeckt Petersburg 0 Südweſt ſtill heiter
Moskau 3 Süd ſtill halb bedeckt Stockholm 0 Südweſt leicht
halb bedeckt Memel 0 Südoſt ſchwach bedeckt Hamburg 0 Südoſt
leicht halb bedeckt Berlin 1 Norweſt ſtill wolkig Breslau 0
Nord ſchwach bedeckt Wien 0 Nordweſt ar Schnee München 0
Weſt ſchwach wolkig Kaſſel 0 Oſt ſtill halb vedeckt Karlsrube

1 Nordoſt leicht Nebel Krefeld O Südoſt ſtill bedeckt Paris 0
Süd leicht wolkenlos

Am 15 Oct früh 8 Uhr hatte man auf dem Jnſelsberge
eine drei Zoll hohe Schneelage und 1 Grad Kälte Es ſcheint
in jener Nacht in ganz Thüringen geſchneit zu haben wenigſtens
liegen ähnliche Meldungen aus noch mehreren Orten vor

Auch aus dem Hirſchberger Thal wird vom 15 Oct ein
re h weefakt gemeldet am 16 zeigte das Thermometer

2 Grad R
Jn Graz hatte man in der Nacht zum 16 Oct dichten

Schneefall welcher an Bäumen und in Weingärten Kuh
Schaden anrichtete im Stadtpark wurden die ſtärkſten Bäume
gebrochen und die Anlagen verwüſſtet

Nach Berichten aus Alt u Neu Moldova dauern die Erd
ſtöße ununterbrochen fort Jm Ganzen wurden bis jetzt 36 Erd
erſchütterungen wahrgenommen Die Bevölkerung campirt theils
in Baracken auf freiem Felde theils hat ſie auf Schiffen die von
der Donau Dampfſſchiffährts Geſellſchaft zur Verfügung geſtellt
wurden Schutz geſucht

Director Paliſa auf der Sternwarte zu Pola und Profeſſor
Peters zu Clinton haben wieder jeder einen neuen Planeten

r Die Zahl der bekannten kleinen Planeten ſteigt dadurch
au

Vermiſchtes
Der Kaiſer als Actionär Wenn nicht gerade als wich

tige Thatſache ſo doch als ein immerhin intereſſantes Faetum
erwähnen berliner Blätter einen Umſtand der ſeit einigen Tagen
in denjenigen Kreiſen in denen man ſich beſonders lebhaft
das Schickſal der BerlinPotsdam Magdeburger Eiſenbahngeſell
ſchaft intereſſirt erzählt wird Darnach wäre vergeſſen worden
den ſehr erheblichen Beſitz der Königlichen PrivatSchatulle an

ctien der BerlinPotsdam Magdeburger Bahn die noch von
alter Zeit her in dem Treſor des Kaiſers ruhen zu der ent
ſcheidenden re rer mlng am 14 d anzumelden und auf
dieſe Weiſe jene Stimmen für den Staatsverkauf der Potsdamer

ahn an dem doch der Staatsregierung ſo viel gelegen iſt
zur Geltung zu bringen Gerade weil man um des Hofes

willen die Potsdamer Bahn gerne in Staatsbeſitz ſehen möchte
entbehrt dieſe Thatſache allerdings nicht eines gewiſſen pikantenBeigeſchmacks Es iſt immerhin nicht unmö uch daß der erheb
liche Beſitz der königlichen Privatſchatulle ſchließlich zu Gunſten
des Verkaufs den Ausſchlag bei der Abſtimmung gegeben hätte

Poſtdiebſtahl Von Göttingen aus iſt der bei dem dor
tigen Paſtamt angeſtellt geweſene PoſtHilfsUnterbeamte Tres
kow aus dem Reg Bez Magdeburg gebürtig nach Unterſchla
gung von drei Werthbriefen flüchtig geworden Ein Brief hatte
einen Werth von 2600 der der anderen Briefe iſt noch nicht
feſtgeſtellt Auf die Ergreifung des Diebes und Herbeiſchaffung
der Briefe iſt eine c von 200 M ausgeſetzt worden

Zu Garibaldi s Eheſcheidungsproceß Garibaldi s legitime
Frau Frau Raimondi hat wie wir berichteten Tage in
Mailand einen Brief veröffentlicht in welchem ſie ſagt es ſei
Verleumdung wenn man ihr allgemein die Schuld ihrer Tren
nung vom General zuſchiebe Darauf hat Garibaldi an den
Secolo telegraphirt er habe ſämmtliche Beweiſe gegen r Gattin
in der Hand Bis jetzt habe er ſie aus Zartgefühl in ſeinem
Zragts nicht gebrauchen wollen aber dieſes ihr Beſtreben ver
anlaſſe ihn nun auch ſeinerſeits die Schonung aufzugeben Er
wolle gehörigen Orts mit den Thatſachen hervortreten

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 18 Octbr Bericht des Börſenvereins Secretärs

Weizen 1000 Kilo feſt und höher geringere Sorten 203 bis
207 mittlere und RauhWeizen 217 223 feinere 230
bis 233 M Roggen 1000 Kilo feſt und höher 181 187 M
Gerſte 1000 Kilo in matter Haltung bei ſehr e Ge
ſchäft Landgerſte geringere 165 175 mittlere 180 bis
185 feinere und ChevalierGerſte 200 220
über Notiz Gerſtenmalz 50 14,50 15 M Sr 1000
140 145 M Höülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen 215 bis
225 M Mais 1000 Donau fehlt amerikaniſcher 140 bis
142 M Oelſaaten 1000 Raps 225 235 M Stärke 5025 M Spiritus 10,000 LiterProc loco ſteigend Kärtoffel
55,60 M Rüben ohne Angebot Rüböl 50 Kilo 27 Tr
gefordert Solaröl 50 7,50 M Malzkeime 50 fremde
4550 M hieſige 5,00 M Futtermehl 50 K 6,50 7 M
Kleie Roggen 50 5,501 M Weizenſchaale 4,25 M Weizen
grieskleie 4,75 5 M Oelkuchen 50 loco und auf Termine
6,75 M

Halle 18 Octbr Gericht von H Wagner Sohn
Die lebhafte Frage für Weizen und Roggen hielt auch heute
an und waren etwas höhere Preiſe wieder erreichbar eizen
12 Säcke à 85 K br 225 234 geringere und mittlere Sorten
195 224 M Roggen 12 Säcke à 84 K br 183 189 M
Gerſte 12 Säcke à 75 K br 150 156 beſſere 159 165feine und Chevalier Gerſte 168 204 M DHie aufluſt war etwas

lebhafter Hafer 12 Säcke à 50 K br 84 VictorioErbſen 12 Säcke à 90 K br 216 234 M Raps 12 Säcke
à 76 K br 198 207 M Mais 1000 K Donau 145 bis12 T amerikaniſcher 140 145 M Lupinen à 1000 K n 100 bis
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II Heinz Bernburgerſtraße

Fremden Führer durch Haleesche Geschäfte
Hüte Mützen Pelzwaaren Poſamenten Woll u Weißwausgeräth Handlung Meerſchaum Bernuſt Elfenb W Lacke Firniſſe Farbennen Krause F Sorge gr Steinſtraße 69 Z B Schutze ar Steinſtr 3 o Göbel gr Steinſtr 72 Albert Kanle gr Steinſtraße 12

andſchuhFabrit Parfümerien Lichte Seifen Conditorei und Café Herren u Knaben Garderobe Blumen u PflangenhandlungJ W v be Steinſtraße 4 Adoir Gövel ar Steinſtraße 72 Joh Wilhelm gr Steinſtr 61 Leop Löwenthal gr Steinſtr 66 Rob n ähää trate 71I

Friſir Salon DelicateßHandlung
O Rinow gr Ulrichsſtraße 3

E iieresDawpfriegeleiu Cementsteinwaarenfabrik

bei Eisleben
J empfiehlt ſich zur Lieferung und Leguug von OementsteinplIat84 8 gangbaren Farben und Formen und berechnet die

Preiſe für
Grau u Schwarz in Luadr Form v 235 m
Größe den Luadr Mir zu 3 Mk

Weiß Roth Blau Grün etc in gleicher Form
und Größe den PLuadr Mir zu 3,50 Mk

in vorſt Farben u 6eckiger Form 210 m
Gröhe à Luadr Mtr 4 Mk

Die Legung geſchieht durch Sachverſtändige gegen freie Sta

g TuW Schubert Ecke Stein u Ulrichsſt Gebr Schultz gr Steinſtraße 70

e auf von TapisseriewagarenAh Auswahl p Neueſte Muſter Außerordentlich billige Preiſe

ch u ModewaarenHandk Gewehr u Munitions lager
R Schröder Büchſenm Graſew 23
ccccccceeeeeeeenESeLeipzigerſtraße Nr

Reiſe Effecten und Lederwaaren
J MullIer gr Steinſtraße

rn

4 I Etage

Durch Erweiterung unſeres Maaßgelchäfts

ſehen wir uns veranlaßt unſer Lager in

fertigen Herrengarderoben
vollſtändig aufzugeben Das Lager beſteht hauptſächlich aus vorjährigen und diesjährigen

z Winterpaletots und Reiſeröcken Sämmtliche fertige Artikel ſind daher zum Aus
verkauf geſtellt und wird unter Selbſtkoſtenpreis damit geräumt

Zugleich empfehlen wir eine große Auswahl der neueſten
in und ausländiſchen Paletöt und Anzugſtoffe

zur Anfertigung feiner Herrengarderoben nach Maaß

los Co Iiprigerstr 5
m

tion und 75 Pfg reſp I Mk pro Meter Lohn Reiſever
gütung extra

Treppenſtufen Grabeinfaſſungen etc werden auf
vorherige Beſtellung angefertigt

SClGblSGGGGGC CGò GSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSGSGSSS
Die irma besteht seit 1848 O

W Nur in gut bewährten Qualitäten und ſtaubfreier Waare
empfehle ich in großer Auswahl

9 Cenähte Imletts zum vofortigen Füllen

Woll Schlaf u Reise Decken Steppdecken
Ausstatt MagazinF 6 Demuth Migettneegeen

I große Steinſtraße 66
empfehlen

100 Stück zurückgeſetzte ſchwarze lauge fehlerfreie

bettkedern Daumen in

G Pertige Bett Wäsche S

von einfachen Leute Betten an bis zu den hochfeinſten herrſchaſtlichen

VGebr Sernau 9

für Damen per Stück Mk 50
Unſere Weuheiten in Kindergarderobe

wie Paletöets Jacken Kleider Tragemän g
el für die Herbſt und Winterſaiſon empfehlen
Halle a Geschw Jüdel Narkt 5

Alle Leinen und Baumwollenwaaren
Handtücher Tisch und Rettzeuge fertige
Wäsche für Herren Damen und Kinder ganze
Braut u Minderausstattungen empfehlen

Gesohw Jüdol ſarit 5

S S r wartarl Steckner Markt
empfiehlt

c rohe und weisse S
L CieHandtücher Tischtücher und Bettzeuge

lets Bettfedern Daunen u fertige Betten

Saladin Kaftee
iſt auch in Halle à 40 Pf pr Pfd zu haben

in folgenden Niederlagen
BReamten Consgum Verein J Meynhardt Dorotheenſtr
Prunst Beyer Herrenſtraße O Matthes Steinthor
Herm Dyroff Klausthor Gustav Nicolaus kl Ulrichsſtr
Richard Fuss kleine Klausſtraße August Poeter Königsſtr
ReinhboldGebhardt Rann Str G J Reichardt Bahnhofseſtraße
F F O Gebhardt Steinweg F V Rudolph Herrmannſtraße

W Rathekoe gr Steinfſtraße
Theodor Schneider Geiſſſtraße
J R Strässner Bernburgerſtr

BEänard Hnuth Ranniſches Thor
Gebrüder Kircheisenm Kirchthor
F J LKoetl Landwehrſtraße Ernst Teschmar gr Wahllſtraße
L F Mertens Hoſpitalplatz H Spengler in Giebichenſtein

Jn Straßen und Orten wo noch keine Niederlagen ſind werden ſolche

Maupemmanm s Wer Fabrik 1 Na

er ein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Solide Arbeit
erren

Man 2thür Kleider

r Winter Paletöts mm

AzinNur kleine Ulrichsſtraße 34 Gaſthof zu den drei en

ſehr billigen Preiſen Auch empfehle den
ager Beſtellungen werden ſchnell angefertigt

Den vielen Nachfragen Viggen u kommen halte auf Lagerind 1 wir Kommoden Mahagoni 8 Thlr Gallerieſpinde Mahagoni
lerſpinde 2thür r 81 Thlr Küchenſchränke mit Glasaufſatz

von 2 r an

iederverkäufern mein

2thür 10 Thlr Pfe

Staro FIzensKy pivovar
Allen Freunden eines gesunden Wrankes empfehlen

wir unſer

Original Alt Pilsener Bier
welches direct von uns bezogen im

S Cafe BDavid
Alt Pilsener Brauerei
Staro IZensy pivovar

Depòt in Halle aſs

an PIA VI I

C a e Da W m oempfiehlt den verehrten Vereinen Corporalionen Geſellſchaften 2c ſeine neu und elegant eingerichtelen

GeShalſes imnnmmmer
mit neuem Pianino zur Abhaltung von Verſammlungen und Feſtlichkeiten jeder Art

Vorzügliche Küche Feine Weine und Liqueure
ht Pilsener Bieren Miner Hier bell und dunkel à Glas 20 Pfg

Zugleich empfehle ich vom 20 October cr abDiners Soupers in und außer dem Hauſe

M einen guten kräftigen Miättagstisch
Couvert im Abonnement Mk 1,25

Zum Nach Abonnement auf meine ſämmtlichen in und ausländiſchen Zeitungen lade ergebenſt ein

P David
Ünterſcleider

dauerhaft u krumpffrei
empfiehlt

F G Demuth
Neunhäuſer 3/4

M Gr Stein 6 ebr S ernaul

empfehlen

Double und Pläsch Jacken
für Frauen und Mädchen

I vwon II 50O an

gr Stein
ſtraße 66

Prima Aſtrachaner Caviar
echt Frankfurter Würſtchen

Fließend fetten Rheinlachs
Lüneb Fürſten Nennangen
er GänſebrüſteAecht Teltower Rübchen
Deutſche franzöſiſche u engl

Conſerven empfing u empfiehlt

Wilh Schubert4 aroße Stein u große Nlrichs
ſtraßen Ecke

Stets friſch gebrannten

Oaffee
a Pfd von Mk 1,20 2,00 empf
F A Hümiche Steg

Bekanntmachung
Jch bin vom 1 October d J ab bei dem Königlichen Landgerichtzu Halle a/S als Rechtsanwalt zugelaſſen und werde Wwedhe W

demſelben zur Verhandlung kommen übernehmen desgleichen auch Sachenwelche bei den Königlichen Amtsgerichten zu Bitterfeld Delitzſch Grafen

bainichen Halle a und Zörbig verhandelt werden
Als Notar nehme jh Acte für dieſelben Bezirke auf Meinen Wohnſitz

hobe ich in Bitterfeld beßdehaltenBiterfeld den 15 October 1879 Pfannkuchen
in bekannter Güte Sonntag denTormaur 19 Set ſowie täglich friſch in der

Rechtsgnwalt bei dem Königlichen Landgericht zu Halle afs und Bemme ſchen Bäckereieröffnet und wollen ſich Luſttragende an die Hauptniederlage in Halle a/Sb erar Oohnm Leipzigerſtraße 56 wenden
Notar im Bezirk des Königl Oberlandesgerichts zu Baumburg a/S Steinweg 480



Wwigy

A Markt 4

J LEWIN
Halle a d S

Pesto

Preise

JJG
4 Markt 4

Confection Seiden Mode Leinen und Baumwollenwaarene W än ich abrilc
Bei Beginn der Kälteren Tahreszeit erlaube ieh mir auf mein grosses reichhaltiges Lager

VFWltrer d Aal bier d Bogbe
auſmerksam zu machen Dasselbe ist in allen zu dieser Gattung gehörigen Genres in mannigſfachster und sorgfältigster Weise assortirt
und bietet eine Falle schöner geschmackvollster Neuheiten welche sämmtlich unter Bürgschaft vollkommenster Haltbarkeit und
Güute u nackhstehenden festen und Aussersten Meter Preisen abgegeben werden

44 56 Otm halbwollene Lamas
56 Ctm und gestr Dianas IIa pr Meter 40 Pſ56 Ot m und gestr Dianas Ia pr Meteor 45 Pfg
56 COt m und gestr Lamas II pr Meter 50 Pf
56 COt m und gestr Lamas Ia pr Meter 55 Pfg
56 Ctm t und gestr Wolldieks IIa pr Meter 55 Pſw
56 Otm und gestr Wolldieks Ia pr Meter 60 P

44 56 Otm Bouble Warps und CamillIas
56 COtm und gestr Doubles LIIa B pr Meter 35 Pfg
56 Ctm und gestr Doubles Ia pr Meter 45 P56 Ctmm und gestr OamilIlas Woll Ginghams pr Mitr 50 Pfg
56 Otmm Ia extra Double Ginghams schwerste Qualität pr 77

60 r
4 glattfarbige Flanelle und Moltongs

80/85 Ot m weisse und farbige pr Mtr 75 Pfg

Preis Liete
84 130 Otm reinwollene Lamas130 Otm giatte gestr und t Lamas Qual D pr Mtr I MK

130 Otm glatte gestr und f Lamas Qual O pr Mtr I L 1I5 P
130 COtm gliatte gestr und 4 Lamas Qual B pr Mtr 1 MK 25 P
130 Otm glatte gestr und Lamas Qual A pr Mtr 1IMK 50 P
130 Otm glatte und gestr Jaquard Lamas jüngste Neuheit pr

Meter 1 K 95 P130 Otm coul Noppé Lamas in den feinsten Modefarben pr Mtr
2 M 25 P130 Otm coul Double Lamas u Damentuehse pr Mtr 3 MK

138 95 100 Otm woll u halb w Rockzeuge
95/160 Otm halb woll t und gestr Warps pr Mtr 75 Pfg
95 100 Otmm glatto u gestr haib woll Boys pr Mtr 1 M 20 Pf
95/100 Ctm schwerste gestr u glatte Boys Ia Qual pr Mtr1 M 65 Pig
95/100 Otm carrirte glatte und gestr reinwollene Boys und

Lamas pr Mtr 2 Mreine Wolle p Mtr 1 Mk80/85 Ot m wWeisse u farbige e80 85 Ctm reinwollene Spagnolets Ia Qual pr Mtr I M 10 P80 85 COtm reinwollene Spagnolets Qual extra Pa pr Mitr L 25 Fr
80 85 Otmm reinwollene Ladys melirt Ia Qual pr Mtr 1 35 K

Gestreiſte Hemden Flanelle
von Vvorzüglicher Qualität pr Meter von 50 Pſg an

Tuche u BuxKinms Wollenmne Schlaſ u Refsedeok en
et

Gr Ulrichsftr 60 Man e an S
empfiehlt

Fertige Betten
Oberbett VUnterbett u I in

I von 33 Mark an

o eW al Denn ar al
Gr Ulrichsftr 60

3

Vriedrien Arnold
Halle aſS Markt 13

Reichhaltige Auswahl aller Sorten
Teppiche M

Reise Schlaf und Pferdedecken
Wachs und Ledertuche jeden Genres

Linoleum zu Zimmerbelägen Läufern und
abgepaßten Vorlagen

Läufſerstoſffe in Manilla Cocos und Wolle
Flanelle und WTricotagen

Angoradecken und Vussabtreter
Brauer Acacdemiezu W orms

Programme für das Winterſemeſter zu vggieven durch
Dr Schneider

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

velstoffe und Tischdecken

Adolf Stermfeld 60 Grosse Urichestrasce 60

e 55s5565 35588
Pat Hosen Selbstschnaller

ſen Selbſtſchnaller macht
Hoſenträger und Riemen
vollſtändig entbehrlich

R derſelbe kann am Rück
n Tat jeder Hoſe ohne

i Umſtände befeſtigt wer
den und geſtattet vermöge
ſeiner groben Elaſticität
dem ganzen Körper eine
viel freiere BewegunPreis pro Stück 6 kg

Niederlage r
und Umgegend beiD R Gtess mer

große St Steinſtraße Nr 10
Techniker Verein
Anmeldungen zur Aufnahme durch

Dieſer elaſtiſche Ho

den Briefkaſten im Goldenen Löwen
Vereinsabend Sonnabend

Halle Hrug ah Berlag von Otts Hentdel

T T TKgl patentirte Aniverſalſtühle
mit Leichtigkeit in 12 verſchiedene Lagen zu ſtellen m/7 lichſt bekannt durch die beſten Empfehlungen der höchſten
Autoritäten als prrt bequemes dauerhaftes u billiges

Möbel für Geſunde und als Krankenſtuhlanüibertrefſich empfehlen zu billigen Preiſen

Gebr Bethmann
Meublesfabrik alle a/S

eder von uns unter Garantie gelieferte
Stuhl trägt den Patent Stempel
Auf Wunſch illnſtr Preisconrant feo zugeſ

hart trockene Waare in bekannter vor
züglicher Qualits

Stearin Kerzen Toilette Seifen
Parfümorien U V

E R Wetzelgr Märkerſtraße 27
Mit Beilagen

empfiehlt

mit
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